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Bericht über die Arbeit des Fachbeirats Kommunikationshilfen
(Bundesversammlung 2009 in Hannover)

Im Herbst 2005 wurde unter der Leitung von Renate Welter der Fachbeirat Kommunikations-
hilfen gegründet, dem derzeit folgende Mitarbeiter angehören:

1. Adolf Becker, Berlin
2. Marcel Karthäuser, Schorndorf
3. Gisela Kaul, Essen
4. Norbert Merschieve, Münster
5. Monika Widners, Düsseldorf

Im Berichtszeitraum September 2008 bis August 2009 wurden zwei Fachbeiratssitzungen in
Essen durchgeführt.

Am 26.09.2008 führte der Fachbeirat die 4. Schriftdolmetscherprüfung in konventioneller
Textverarbeitung und Spracherkennung in Essen durch. Diese Prüfung wurde von Beobach-
tern der Bundesarbeitsgemeinschaft der Integrationsämter und Hauptfürsorgestellen (BIH)
begleitet, die anschließend in einem Bericht der Prüfung des DSB einen hohen Qualitäts-
standard bescheinigten. Folge ist, dass die DSB-zertifizierten Schriftdolmetscher bei Schrift-
dolmetscherleistungen im Beruf von den Integrationsämtern und Hauptfürsorgestellen einen
um 10 Euro höheren Stundensatz erhalten als Absolventen anderer Schriftdolmetscher-
Ausbildungsabschlüsse.

11 Schriftdolmetscher sind bisher DSB-zertifiziert. Die nächste Prüfung wird im Januar
2010 in Berlin stattfinden.

Im Juli 2009 hat der DSB einen Meilenstein in seiner Qualitätsarbeit erreicht. In einem Audit
des Zertifizierungsunternehmens QuaCert wurde der DSB als Bildungsträger gem. Aner-
kennungs- und Zulassungsverordnung Weiterbildung (AZWV) zertifiziert. Er ist seither be-
rechtigt, Maßnahmen der beruflichen Weiterbildung anzubieten, die von den Arbeitsagentu-
ren finanziert werden.
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Dies war nur möglich, weil der DSB im Rahmen seines im Jahr 2003 gestarteten Projekts
Qualitätsmanagement unter der Leitung von Renate Welter konsequent Prozesse beschrie-
ben und Arbeitsrichtlinien für alle wichtigen Verbandsbereiche verabschiedet hat.

Auslöser für die Zertifizierungsaktivitäten des DSB war das Projekt ini.KAB –Ausbildung
von Kommunikationsassistenten für Hörgeschädigte im Beruf. Das Projekt wird gefördert
vom Europäischen Sozialfonds und vom Land Nordrhein-Westfalen. In einer Projektpartner-
schaft mit dem Beratungsunternehmen bücher kuntscher piorr (bkp), dem Lehrstuhl für Ar-
beitsorganisation der Ruhr-Universität Bochum und dem DSB-Landesverband NRW werden
seit Mitte August 2009 zwanzig Berufsrückkehrerinnen und arbeitslose Menschen zu Kom-
munikationsassistentInnen ausgebildet, die nach Abschluss der Weiterbildungsmaßnahme
für hörgeschädigte Menschen als ArbeitsassistentInnen arbeiten werden.

Der DSB ist verantwortlich für den Lehrbetrieb und setzt seine Dozenten (Mitglieder, die sich
für die Aufnahme im DSB-Dozentenpool beworben haben) für die Schulungsmaßnahme ein.
Projektleiter des DSB ist Stephan Wilke. Verantwortliche Mitarbeiterin vor Ort in NRW ist Ul-
rike Sonnenschmidt, die die Dozenten und TeilnemerInnen der Maßnahme betreut.

Der DSB Landesverband NRW wird für die Vermittlung der KommunikationsassistentInnen in
Praktikumsplätze sorgen, aus denen möglichst feste Arbeitsplätze für die Kommunikations-
assistentInnen entstehen sollen.

Als frisch gebackener Bildungsträger plant der Deutsche Schwerhörigenbund e.V. diese Wei-
terbildungsmaßnahme auch in anderen Regionen in Deutschland durchzuführen. In die Um-
setzung sollen die Landesverbände und Ortsvereine des DSB in den jeweiligen Bundeslän-
dern einbezogen werden.
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